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Liebe Kolleginnen 
und Kollegen,
sehr geehrte Damen 
und Herren,

gerne stellen wir Ihnen in diesem 
Dialog unser neues ambulantes 
Operationszentrum vor, das nicht 
zuletzt auf Wunsch vieler nieder-
gelassener Ärzte entstanden ist.
Wir als Marien-Hospital betreten 
mit diesem Projekt Neuland, 
während unsere Kooperations-
partner, Dr. Martin Bloch und 
Dr. Carsten Nitschke, Geschäfts-
führer des Unternehmens 
Anaesthesio bereits über jahre-
lange Erfahrung verfügen. Sie 
werden die Organisation und 
die Steuerung des OP-Zentrums 
übernehmen.
Für den Patienten bedeutet 
dieses Angebot kurze Wege, 
schnelle Behandlung und, durch 
die Anbindung an das Marien-
Hospital Sicherheit und Komfort 
im Kontext der Operation. 
Ihnen als niedergelassenem 
Operateur steht ein komplett 
ausgestatteter Operationssaal zur 
Verfügung.
Ein freundliches engagiertes Team 
unterstützt Sie bei Ihrer Arbeit.

Wir erwarten Sie und freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit!

Heinrich Schnieders                                                         
Geschäftsführer pro homine

Dr. Michael Küchler
Ärztlicher Direktor Marien-Hospital Wesel

Marien-Hospital Wesel ■ Pastor-Janßen-Straße 8-38 ■ 46483 Wesel

Neues ambulantes Operations-
zentrum im Marien-Hospital

Das Marien-Hospital Wesel 
stärkt seinen ambulanten 
Dienstleistungsbereich durch 
die Eröffnung eines Ambulan-
ten Operationszentrums.  
Die Steuerung und Moderation 
des Zentrums erfolgt durch das 
Unternehmen Anaesthesio®.

Seit den achtziger Jahren hat die 
operative Medizin in Deutsch-
land auch den Weg in die Praxen 
niedergelassener Ärzte gefun-
den. Durch den Fortschritt bei 
Narkose- und Operationsverfah-
ren sowie in der Medizintechnik 
können immer mehr Operationen 
unter ambulanten Bedingungen 
durchgeführt werden. Dabei eig-
nen sich Krankenhäuser hervor-
ragend als Kooperationspartner, 
weil sie die benötigte Infrastruk-

tur bereitstellen und im Notfall 
für eine stationäre Anschluss-
behandlung sorgen. Von Vorteil 
ist eine solche Zusammenarbeit 
für alle Beteiligten: Der Patient 
ist weniger belastet, die Kosten 
weniger hoch. 

Um dieses Kooperationsprojekt 
von Anfang an auf zukunfts-
orientierte Füße zu stellen, 
machte das Marien-Hospital 
einen Schritt nach vorne: Durch 

den Neubau eines OP-Traktes im 
Innenhof der Klinik konnte ein 
abseits liegender Operationssaal 
einer neuen Nutzung zugeführt 
werden. Komplett funktions-
tüchtig, fehlten ihm nur an-
grenzende Räumlichkeiten für 
angenehme, wohnliche Pati-
entenbetreuung, um zu einem 
Ambulanten Ope ra tionszentrum 
umgestaltet wer den zu können.



DIALOG
Komfort und Sicherheit

Der Umbau ist fertig und die zukünftigen 
Patienten erwartet eine eigenständige orga-
nisatorische Einheit, die so ausgestattet ist, 
dass für Eingriffe, aber auch Vor- und Nach-
sorge der Patienten optimale Bedingungen 
zur Verfügung stehen. Ein in warmen Farben 
gestalteter Empfang, kleine Vorbereitungs- 
und Ruhezonen und ein Wartebereich, in 
dem sich auch die Angehörigen wohlfühlen, 
geben jedem kurzen Aufenthalt einen me-
dizinisch sicheren und atmosphärisch ange-
nehmen Rahmen. 
Dieses Ambulante Operationszentrum ist 
vollständig vom stationären OP-Trakt ge-

trennt, was für beide Patientengruppen ei-
nen reibungsloseren Ablauf garantiert und 
Wartezeiten erheblich verkürzt bzw. voll-
ständig beseitigt. Die Trennung gilt nicht 
nur für die Raumgestaltung sondern auch 
für die Ablauforganisation.

Zusammenarbeit mit Anaesthesio

Damit nicht nur die eigenen Krankenhaus-
ärzte sondern vor allem die niedergelas-
senen Ärzte diese ambulante Einrichtung 
nutzen können, sollte die Schnittstelle Kli-
nik/Praxis optimal gesteuert werden. Das 
Marien-Hospital entschied sich daher für 

eine Kooperation mit dem Unternehmen 
Anaesthesio, einer Großpraxis für Anäs-
thesiologie mit insgesamt 45 Mitarbeitern. 
Anaesthesio ist zertifi zierter Betreiber eines 
eigenen OP-Zentrums in Bocholt, anästhe-
siologischer Kooperationspartner meh-
rerer Krankenhäuser, Vertragspartner der 
kassenärztlichen Vereinigung und als ein 
überregional tätiges Dienstleistungsun-
ternehmen für ambulante und stationäre 
Operationen, Anbieter hochqualifi zierter 
und ökonomischer Versorgung ambulanter 
OP-Patienten. Anaesthesio übernimmt als 
erfahrener Partner im vertragsärztlichen 
Bereich die Ablauforganisation und die 
Steuerung dieser Versorgungseinheit am 
Marien-Hospital, stellt das Personal und ist 
Kontaktstelle und Ansprechpartner für die 
niedergelassenen Fach- und Hausärzte.

Aktuell versorgt Anaesthesio® zusammen 
mit seinen operativen Partnern ca. 12.000 
Eingriffe pro Jahr. Die mit dem Unterneh-
men kooperierenden Fachärzte haben sich 
auf folgende Fachgebiete spezialisiert:

Augenheilkunde
Allgemeinchirurgie
Gefäßchirurgie
Gynäkologie
HNO
Neurochirurgie
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie
Orthopädie
Plastische Chirurgie
Proktologie
Unfallchirurgie
Urologie
Viszeralchirurgie
Zahnheilkunde

Auch im Ambulanten Operationszentrum 
des Marien-Hospitals sind diese Fachärzte 
als zukünftige Kooperationspartner herzlich 
willkommen.

 Dr. Carsten Nitschke

Allgemeine Hochschulreife 1986
Medizinstudium an der Universitäts- 

 klinik Essen bis 1992
Nach ärztlicher Prüfung, Approbation  

 und Promotion
Anerkennung als Facharzt für 

 Anästhesiologie vor der Ärztekammer  
 Nordrhein 1997

Wissenschaftliche Arbeit in der 
 Universitätsklinik Essen 1996

Ausbildung an der Royal Brisbane 
 Hospital University of Queensland   
 Australien, in den Städtischen Kliniken  
 Duisburg und dem Evangelischen 
 Krankenhaus Wesel

seit 1998 Vertragsarzt
seit 2002 zusammen mit Dr. Martin  

 Bloch Gründung von Anaesthesio

 Dr. Martin Bloch

Allgemeine Hochschulreife 1987
Bundeswehrdienst als Sanitätssoldat 

 bei der Luftwaffe 
Medizinstudium an der Rheinisch 

 Westfälischen Technischen 
 Hochschule Aachen 1988-1994

Nach ärztlicher Prüfung, Approbation  
 und Promotion

Anerkennung als Facharzt für 
 Anästhesiologie vor der Ärztekammer  
 Nordrhein 2000

 Wissenschaftliche Arbeit in der 
 Universitätsklinik Münster 1999/2000

Ausbildung am Akademischen Lehr-
 krankenhaus der Universität Bochum,  
 Prosper-Hospital Recklinghausen,  
 am Knappschafts-Krankenhaus   
 Bottrop, am Akademischen Lehr-
 krankenhaus der Universität Essen,   
 Marienhospital GmbH Gelsenkirchen

Seit 2002 Vertragsarzt und zusammen  
 mit Dr. Carsten Nitschke Gründung  
 von Anaesthesio

Die Geschäftsführung liegt in der Hand der Gründer und Gesellschafter des  
Unternehmens Anaesthesio Dr. Carsten Nitschke und Dr. Martin Bloch:
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Er wurde außerdem persönlich vom Anäs-
thesisten kontaktiert um Vorerkrankungen, 
Risiken und das Narkoseverfahren zu be-
sprechen.
Am Empfang wird der bereits erwartete 
Patient von einer Arzthelferin begrüßt, 
die letzten Fragen und Antworten werden 
ausgetauscht und der Patient wird in ei-
nen kleinen Vorbereitungsraum geführt. 
Hier kann er sich umziehen um danach in 
den räumlich angrenzenden OP-Bereich zu 
wechseln. Kurze Gespräche mit dem Anäs-
thesisten und dem Chirurgen, die Monitori-
sierung und die Operation folgen in ruhiger 
und professioneller Atmosphäre. 
Schon kurz nach Beendigung der Operation 
ist der Patient wieder voll ansprechbar und 
orientiert. Nach weiteren 30-40 Minuten im 
Aufwachraum – in der sich der Patient in 
angenehmer und persönlicher Atmosphäre 
mit Brötchen und Kaffee stärken konnte – 
kann er in der Regel mit seiner Begleitper-
son beschwerdefrei nach Hause gehen.

Das Ambulante Operationszentrum nimmt 
seine Arbeit Anfang August 2008 auf. Für 
ausführliche Informationen zur Kooperation 
mit den niedergelassenen Praxen wenden 
Sie sich bitte an:

Heinrich Schnieders
Geschäftsführer Marien-Hospital  

Dr. Martin Bloch  
Geschäftsführer Anaesthesio

Dr. Carsten Nitschke
Geschäftsführer Anaesthesio   

Die beiden anästhesiologischen Fachärzte 
verstehen sich als sektorenübergreifende 
Moderatoren zwischen den Partnern Kran-
kenhaus und Praxis, zwischen Klinik- und 
Vertragsärzten. Die Synergieeffekte einer 
Schnittstellenverbesserung der ambulanten 
und stationären Patientenversorgung sind 
für alle erkennbar:

Die Klinik verbessert die Auslastung von 
Räumlichkeiten sowie medizinischen Gerä-
ten und sichert, falls notwendig, die weitere 
stationäre Behandlung. Die Vertragsärzte 
(Fach- und Hausärzte) profi tieren, weil sie 
nicht selbst die Infrastruktur stellen müssen, 
was unter den ständig steigenden Quali-
tätsanforderungen immer schwieriger wird 
und weil sie ein patientenfreundliches, auf 
ihre Bedürfnisse zugeschnittenes Dienst-
leistungspaket erwarten können. Auch das 
Krankenhaus selbst hat Vorteile: 
Im kostenaufwändigen Zentral-Operations-
bereich der Klinik können die stationären Pa-
tienten nun gebündelt werden, während die 
ambulanten Patienten separat in der neuen 
ambulanten OP-Einheit bestens versorgt 
sind. Durch die outgesourcte Anästhesie und 
die Neustrukturierung der ambulanten Pa-
tientenversorgung lässt sich die Ablauforga-
nisation im OP-Bereich deutlich verbessern.

Der Patient erfährt in unserem ambulanten 
OP-Zentrum, dass medizinische Sicherheit 
und persönlicher Komfort sich auch im 
Krankenhaus durchaus vertragen.
Wenn er zum OP-Termin kommt, sind die 
administrativen Vorbereitungen zwischen 
ihm, seinem Hausarzt und dem Operateur 
bereits getroffen. 

Dienstleister für ambulante 
und stationäre Operationen

Zentrale Bocholt
In der Neutorklinik

Neutorplatz 2
46395 Bocholt
Telefon 02871 2743751
Telefax 02871 2743754

Zentrale Dorsten
Im Gesundheitszentrum Dorsten

Pfarrer-Wilhelm-Schmitz-Straße 1
46282 Dorsten
Telefon 02362 996999
Telefax 02362 996900

www.anaesthesio.de

und 

Marien-Hospital Wesel
Pastor-Janßen-Straße 8-38
46483 Wesel
Telefon 0281 1041000 
(Geschäftsführung)

Kooperationspartner: Dr. Martin Bloch, Dr. Carsten Nitschke und Dr. Michael Küchler, Ärztlicher Direktor des Marien-Hospitals Wesel



Unsere Fachabteilungen: 

Telefonnummern allgemein 
Marien-Hospital: (0281-104)

Zentrale: 0
Sekretariat Geschäftsführung: 1000
Klinikkommunikation: 1260 und 1261

info@marien-hospital-wesel.de
www.marien-hospital-wesel.de

  Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie
 Chefarzt Hr. Dr. med. W.D. Otte
 Sekretariat:   1100
  Abteilung für Anästhesiologie 

 und Intensivmedizin
 Chefarzt Hr. Dr. med. M. Roth
 Sekretariat:    1180
  Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

 Brustzentrum
 Chefarzt Hr. Dr. med. M. Imach
 Sekretariat:    1160 
  Abteilung für Ästhetische Chirurgie

 Leitende Ärztin Fr. Dr. D. Rezek
 Sekretariat:    1160
  Klinik für Gefäßchirurgie

 Chefarzt Hr. Dr. med. M. Küchler
 Sekretariat:    1110
  Klinik für Geriatrie

 Chefarzt Hr. Dr. med. K. Schappei
 Sekretariat:    1150
  Tagesklinik Geriatrie

 Chefarzt Hr. Dr. med. K. Schappei
 Station:    1881
  Klinik für Innere Medizin I

 Chefärztin Fr. Prof. Dr. med. C. Tiefenbacher
 Sekretariat:    1130
  Klinik für Innere Medizin II

 Chefarzt Hr. Dr. med. M. Brandt
 Sekretariat:   1140
  Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

 Chefarzt Hr. Prof. Dr. med. D. Berdel
 Sekretariat:    1170

  Klinik für Unfall- und 
 Wiederherstellungschirurgie
 Chefarzt Hr. Dr. med. J. Hanke
 Sekretariat:    1120
 Intensiv Station:   1721
  Interdisziplinäre Frühförderstelle

 Päd. Leiter Hr. U. Knüwer
 Sekretariat:   1290
  Kinder- und Jugendpsychiatrie 

 und Psychotherapie
 Chefarzt Hr. Dr. med. U. Raupp
 Sekretariat:        0281 163970
  Sozialpädiatrisches Zentrum

 Ärztlicher Leiter Hr. Dr. med. U. Raupp
 Sekretariat:    1670

Belegabteilung:

 Abteilung für Urologie und Kinderurologie
 Leitung
 Hr. Dr. med. A. Stammel
 Hr. Dr. med. M. Garcia-Schürmann
 Hr. J. Kalka
 Station 3:    2200
 Praxis für Radiologie, Neuroradiologie 

 und Nuklearmedizin
 Hr. C. Kölzer
 Hr. Dr. H. Jäger
 Fr. Dr. B. Paniczek
 Hr. Dr. A. Matthies
 Fr. Dr. C. Poetica      0281 338510

Impressum:

V.i.S.P. Team KlinikKommunikation 
prohomine
 

17.00 Uhr Begrüßung

 Geburtshilfe Dr. M. Imach
 Gynäkologie/Senologie  Dr. D. Rezek
 Pädiatrie Dr. R. Kardoff
 Gastroenterologie Dr. M. Brandt
 Visceralchirurgie Dr. W.-D. Otte
 Rheumatologie Dr. M. Sekura
 Unfallchirurgie/Orthopädie Dr. A. Meiners

 Urologie Dr. M. Garcia-Schürmann
 Geriatrie Dr. K. Schappei
 Pneumologie Dr. J. Haas
 Angiologie  Dr. B. Artmeyer
 Gefäßchirurgie Dr. J. Hinkelmann
 Kardiologie Prof. Dr. C. Tiefenbacher
 Notfallmedizin Dr. M. Raiber 

 Rückblick und Ausblick Prof. Dr. K. Haerten 

19.00 Uhr kulinarisches Zwischenspiel
 Jochen Butz, Kabarettist
 Fröhlicher Ausklang

Das Marien-Hospital feiert 
seinen 150. Geburtstag.

150 Jahre Marien-Hospital bedeuten auch 
150 Jahre Zusammenarbeit aller Ärztinnen 
und Ärzte in der Versorgung der gemein-
samen Patienten.

Dies gilt es zu feiern, u.a. mit einem Ärzte-
symposion zum Thema Ultraschall.

Sie sind herzlich eingeladen!

Ärztesymposion anlässlich des Jubiläums 

Medizinische Vielfalt am Marien-Hospital Wesel 

Ultraschall von 0 bis 100 Jahre

Mittwoch, 17.9.08, 17.00 Uhr im Festzelt


